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So wird der wiederhergestellte Arkadenhof im Stockalperschloß aussehen

Ansichtskarten
von Burgen

An rund 800 Mitglieder des
Burgenvereins in den der
nordwestlichen Schweiz zunächst
hegenden Kantonen ist eine Serie
von je sechs Ansichtskarten
mit Darstellungen von Basler
Burgen versandt worden, die
wir von der Baslerfahrt her
noch auf Lager hatten. Wir
baten, diese Karten zum Preis
von Fr. 1.30 pro Serie
abzunehmen und fügten bei, daß
der Gesamterlös unsern Burgen
zugute komme. Es ist nun recht
interessant festzustellen, wie
verschiedenartig die Mitglieder
auf unsere Bitte reagierten und
die Karten beurteilten. 55
Mitglieder haben die Karten
zurückgesandt, wobei vier
bemerkten, daß sie „unschön",
„geschmacklos" und „wenig
künstlerisch" seien. Neun
Mitglieder haben die Karten so
„schön" gefunden, daß sie
Nachsendungen weiterer Serien
wünschten. Die große Mehrzahl
der Empfänger hat die Karten
ohne Kommentar behalten, wobei

49 mehr einzahlten als den
verlangten Preis von Fr. 1.30,
also noch kleine Geschenke
machten, die natürlich sehr
willkommen waren.

Bisher sindinsgesamtFr. 710.40
für die Karten unserem
Postcheck überwiesen worden. Wir
danken allen Zahlern und Spendern

bestens dafür. Die zusätzliche

Bereicherung unserer Kasse

können wir, bei den
fortwährend eingehenden neuen
Gesuchen um Beiträge an
Unterhaltungsarbeiten fürunsere Burgen

und Ruinen gut brauchen.
Wer mit seinen Einzahlungen

noch im Rückstand ist, behebe
den Betrag von Fr. 1.30 bald
einzusenden, damit die kleine
Aktion abgeschlossen werden
kann.

Die Geschäftsleitung.

mus aus der Taufe zu heben, oder ob es nicht
besser ist, dasselbe an eine schon bestehende
öffentliche Institution (Basler Staatsarchiv,
öffentliche Denkmalpflege in Basel, oder
Schweizerisches Landesmuseum) anzugliedern.
Das Landesmuseum hat über schweizerische
Burgen und Schlösser schon jetzt viel
wertvolles Material in Verwahrung.

Testatoren Gedenket bei Vergabungen

auch des Burgenvereins, welcher so

vieler Mittel bedarf, um unsere Burgen
und Ruinen vor gänzlichem Zerfall zu

bewahren
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